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Generalversammlung der „regiobahn Leiser Berge
Eisenbahninfrastruktur GmbH“ - BAUPROJEKTE 2023

Neue Gleise zwischen 
Karnabrunn und Wetz-
leinsdorf und mehr ….
Bei der Generalversammlung 
am 14. März 2023 wurde von 
den Gesellschaftervertretern 
(LdAbg.Bgm. Christian Gepp, 
Vizebgm. Josef Bauer, Bgm.
Thomas Windsor-Seifert, 
Bgm. Ing. Alexander Raicher, 
Bgm. Josef Zimmermann und 
Bgm. Horst Gangl) ein-
stimmig das Investitions-
programm 2023 beschlossen 
und beauftragt.

Die wichtigsten Vorhaben:
Sanierung des Streckenabschnittes Karnabrunn – Wetzleinsdorf (neue Schwellen und Schienen 
werden verlegt, Bahngräben und Durchlässe gepflegt und das Gleisbett gereinigt). Diese Groß-
baustelle wird im September 2023 abgewickelt.
Die Eisenbahnkreuzung im Bahnhof Wetzleinsdorf (mit der B6) bekommt eine zuggeschaltete 
Schrankenanlage.
Die Eisenbahnübergänge mit der Landesstraße L28 im Abschnitt Wetzleinsdorf – Naglern -
Ernstbrunn werden mit Lichtzeichenanlagen ausgerüstet. Auch einzelne Eisenbahnkreuzungen 
mit Gemeindestraßen (z.B.: in Naglern und Karnabrunn) werden mit Lichtzeichenanlagen aus-
gerüstet.
Der Instandhaltungsrückstand bei der Pflege der Bahngräben wird sukzessive abgearbeitet –
Schwerpunkt der Arbeiten im Jahr 2023 ist ebenfalls der Abschnitt Karnabrunn – Wetzleins-
dorf.
Für die geplanten Eisenbahnkreuzungssicherungsanlagen (= Lichtzeichen- und Schranken-
anlagen) werden zudem die notwendigen Stromanschlüsse hergestellt.

Ziel dieser Maßnahmen ist einerseits die Ertüchtigung der 
Strecke für schwere Güterzüge und andererseits die Be-
schleunigung der Fahrgeschwindigkeit. Insbesondere die 
technische Sicherung der Eisenbahnübergänge ermöglicht 
in Zukunft Fahrgeschwindigkeiten bis zu 60 km/h.

Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 3,2 Millionen Euro. 
Vom Land NÖ werden die Maßnahmen zur Ertüchtigung der 
Bahnstrecke für den Güterverkehr maßgeblich unterstützt. 
Von großer Bedeutung sind in diesem Zusammenhang die 
Sanierungsmaßnahmen der ÖBB Infrastruktur AG im 
Streckenabschnitt Korneuburg – Leobendorf – Stetten –
Harmannsdorf. Diese Großbaustelle ist bereits im Laufen 
und soll bis 25. Mai 2023 abgeschlossen sein.

Die Großbaustelle der „regiobahn Eisenbahninfra-
struktur GmbH“ zur Sanierung des Streckenabschnittes 
Karnabrunn – Wetzleinsdorf ist für September 2023 einge-
taktet und soll am 23. September 2023 abgeschlossen 
sein. 

AKTUELLES
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend! 
Der Frühling zählt zu den schönsten Jahreszeiten.
Unsere einzigartige Naturlandschaft erwacht, grünt und blüht im Sonnenschein!
In unserer Naturparkgemeinde hat der Frühling seinen Einzug gehalten und wir 
können mit großer Freude beobachten wie unsere gesamten Bepflanzungen be-
ginnen zu leben und zu blühen – ein Teilziel des „klimafitten Ortsraumes“ ist 
erreicht.
● 78 Kopfweiden ● 2 ha Blühwiesen
● 125 Dirndlsträucher ● 36 Kaiserlinden
● 48 regionale Baumarten ● 720 Blühsträucher
● 50 Obstbäume ● 181 regionale Gehölze
● 2600 Blumenzwiebel ● 1000 Lavendelsetzlinge

sind gut angewachsen und entwickeln sich. 
Um eine optimale Entwicklung unserer Jungbäume und Pflanzen zu erreichen und dabei den Fokus
der wichtigen Ressource „Wasser“ zu sichern, werden wir das Wasser von unseren örtlichen
Nutzwasserstellen Ernstbrunn, Maisbirbaum, Merkersdorf, Naglern und Simonsfeld entnehmen. 
Wobei die Ergiebigkeit der Nutzwasserstellen sehr vom jeweiligen lokalen Grundwasserspiegel 

abhängig ist und daher auch keine Gewährleistung für eine permanente 
Verfügbarkeit besteht!
Mit dem modernen REFORM Universalfahrzeug (3000 Liter Tank und Gieß-
armanlage) wird die Bewässerung sichergestellt. Um das Wachstum der 
Jungbäume und Sträucher im Gemeindegebiet zu sichern, werden zusätzlich 
unsere ~80 Baumbewässerungssäcke befüllt. 

Die 3-gruppige Kindergarten-Erweiterung in der Bründlallee ist bis auf einige Montagen
baulich fertiggestellt und wurde durch das Amt der NÖ Landesregierung am 12. April überprüft um 
einen modernen Kindergartenbetrieb sicherzustellen.
Wie bereits angekündigt, wurden auch die baulichen Sanierungen im Kindergarten 
Eleonorenweg weiter fortgesetzt, sowie im Bereich der Veranstaltungshalle die Ramm-
sondierungen wegen der geologischen Setzungen in Auftrag gegeben.

In vielen Gesprächen mit den Eltern hört man 
klar und deutlich, wie schwierig es ist, für die 
gesamte Sommerferienzeit eine Kinderbetreu-
ung zu finden. Daher wurde bereits die Sommer-
ferienbetreuung in Ernstbrunn, um 2 Wochen 
erweitert.
Wir begrüßen und unterstützen die Kinder-
bildungs- und Betreuungs-Initiative des 
Landes NÖ.
Erfreulich wäre in diesem Zusammenhang auch 
eine Anpassung der Karenzzeit auf 2,5 Jahre 
gewesen, dies hätte unseren Eltern eine echte 

Wahlmöglichkeit gegeben. Aber auch die jetzt beschlossenen Maßnahmen bringen eine deutliche 
Attraktivierung der Kinderbetreuung in NÖ.
Mit der neuen Betreuungsoffensive des Land NÖ werden gemeinsam mit den Gemeinden die 
Rahmenbedingungen für die Kinderbetreuung in NÖ für Eltern und Kinder massiv verbessert. Im 
Vordergrund steht, eine bessere Vereinbarkeit zwischen Familie und Beruf zu schaffen. 
Nachdem die ersten warmen Sonnenstrahlen bereits unsere Gemüter erfreuen und nun eine Winter-
rückkehr nicht mehr zu erwarten ist, wurden bereits in allen 13 Katastralgemeinden die Streusplitt-
spuren entfernt und mit der Ortsbildpflege aller Grün- und Parkflächen begonnen. 
DANKE allen BürgerInnen sowie unseren örtlichen Orts- & Dorfvereinen für Ihre 
ehrenamtliche Mitarbeit und Unterstützung für ein sauberes Ortsbild! 

Schau tief in die Natur, und dann wirst
Du alles besser verstehen!
(Albert Einstein)

VORWORT

Ihr Bürgermeister:
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ZIELE der NÖ Kinderbildungs- und Betreuungsoffensive
Ab September 2024 wird der  
Kindergartenbesuch ab dem 2. 
Lebensjahr bei freien Plätzen mög-
lich und die Gruppengrößen werden
verkleinert, um eine intensivere und 
individuellere Betreuung zu ermög-
lichen. Um den geplanten Ausbau 
der kinder- und familienfreundlichen 
Betreuung in unserer Gemeinde
weiter zu gewährleisten, laufen be-
reits die Vorbereitungen. 
Ein Dankeschön unseren
großartigen Kindergarten-
Team‘s für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit!

Ab SOMMER 2023 - Erweiterung 
des Ferienbetriebes im Kinder-
garten.
Bisher gab es drei Wochen Schließ-
zeit im Sommer, ab Sommer 2023 ist
diese auf 1 Woche reduziert.
Ab SEPTEMBER 2023 – Beitrags-
freie Vormittagsbetreuung der 
unter 3-jährigen Kinder in der NÖ
Tagesbetreuungseinrichtung.
In Kombination mit dem Gratis-
Kindergarten können den Familien so 
Gratis-Vormittagsangebote für Kinder 
unter 6 Jahren angeboten werden.
Ab SEPTEMBER 2024: Öffnung der 
Kindergärten für 2-Jährige.
Ab September 2024 wird es möglich, 
dass bereits Kinder ab zwei Jahren in den Kindergarten gehen können.

Erweiterung der Öff-
nungszeiten:
Die Schließwoche ist 
innerhalb der 4. bis 6. 
Sommerferienwoche
durch den Kindergartener-
halter frei wählbar.

Kooperation innerhalb 
der Gemeinden oder ge-
meindeübergreifend.

In den Kindergarten-
ferien ist auch am Vor-
mittag Erziehungs- und 
Betreuungszeit.

VIF-Konform - Vereinbarkeitsindikator für Familie und Beruf
• 45 Stunden pro Woche (Montag bis Freitag)
• 4 Tage pro Woche zu je 9,5 Stunden
• Mindestens 47 Wochen pro Jahr
• Angebot eines Mittagessens

BILDUNG
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EINSATZ-MAPPEN für unsere 10 Freiw. Feuerwehren
Im März wurden die not-
wendigen „EINSATZLEITER-
MAPPEN“ zusammengestellt 
und durch den Bürgermeister 
an unsere Feuerwehr-
kommandanten der 10 Frei-
willigen Feuerwehren der 
Marktgemeinde ERNST-
BRUNN übergeben.
Die „mobile Einsatzleiter-
MAPPE“ unterstützt die ört-
lichen Feuerwehrkomman-
danten sowie Einsatzleiter bei 
ihrer Einsatzarbeit vor Ort und 
zahlreichen Planungen im vor-
beugenden Brandschutz mit 

den wichtigsten Einsatzinformationen und Datensätzen, wie:
Örtliche & überörtliche Erreichbarkeiten d. Behörden 
Notrufnummern – Übersicht 
Löschwasserversorgungspläne 
Straßenkarten – Einsatzgebiet 
Gefahrenhinweise – Infoblätter
Sicherheitshinweise - Gefahrenhelfer 
Stationierung – Sonderfahrzeuge 
Kartenmaterial der Gemeinde und Region
Individuelle Feuerwehrdatensätze 
Einsatztagebuch 
Lageskizzenblätter 
verschiedene Schreibmaterialien usw.

Ein besonderer Dank für die vorbildliche Arbeit! Die gute Zusammenarbeit unserer 
Freiwilligen Feuerwehren wurde im Einsatz- & Krisenfall verstärkt und somit ein weiters 
Ziel im Krisenmanagement erfüllt!

Bezirksfeuerwehrtag 2023 in ERNSTBRUNN
Am 24. März fand in der Veranstal-
tungshalle Ernstbrunn der Bezirksfeuer-
wehrtag 2023 des Bezirksfeuerwehr-
kommandos Korneuburg mit insgesamt 
86 Freiw. Feuerwehren statt, die ins-
gesamt 2366 Einsätze im Jahr 2022 be-
wältigten. Der Moderator konnte zahl-
reiche Ehrengäste seitens des Landes 
Niederösterreich begrüßen.
Danach erfolgten interessante Berichte 
des Bezirksfeuerwehrkommandanten 
sowie aller 12 Sachgebiete. Die Einsatz-
bilanz 2022 ergab im Bezirk Korneuburg
rund 3.500 Alarmierungen durch die 
Bezirksalarmzentrale Stockerau.
Landesbranddirektor-Stv. Martin Boyer 
richtete seine Grußworte an die an-
wesenden Feuerwehrkommandanten und Funktionäre und berichtet über die gestiegenen An-
forderungen an die Einsatzkräfte durch die regionalen Unwettereinsätze sowie zahlreichen 
nationalen und internationalen Waldbrände, wo niederösterreichische Einsatzkräfte eingesetzt 
waren. Ein besonderer DANK und Anerkennung wurde an die Freiwilligen Feuerwehrmitglieder für 
deren verlässliche Hilfs- & Einsatzbereitschaft, Übungen sowie Aus- & Fortbildungen gerichtet.  

SICHERHEIT
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ProfiBAUSTOFFE fördert SCHULSPORT
Bewegung spielt insbesonders
bei Kindern für den Stoffwechsel, 
die Festigung der Knochen, die 
Entwicklung von Muskeln und 
Organen und die Ausbildung von 
Raumerfahrung, Körperbewusst-
sein, Koordinationsvermögen 
und Gleichgewichtssinn eine 
wichtige Rolle.
(www.kinderaerzte-im-netz.de).
Jüngere Kinder haben oft einen 
inneren Bewegungsdrang, den 
sie ausleben wollen und müssen. 
In der Mittelschule der Markt-
gemeinde Ernstbrunn werden 
unter der Leitung von Direktor 
Thomas Laab bereits seit 
längerem umfangreiche Maß-
nahmen gesetzt, um mittels 
eines ausgebauten Bewegungs-
und Sportangebots motorische Entwicklungsanreize für die rund 190 SchülerInnen zu schaffen. Das 
Highlight in der Sporthalle ist die jüngst angeschaffte, 12 Meter lange und 30 cm starke, Airtrack-
Bahn. 
Mit freundlicher Unterstützung von Profibaustoffe Austria kann nun der Turnunterricht noch ab-
wechslungsreicher gestaltet werden. Die Matte kann durch das Spielen mit dem Luftdruck für eine 
leichte Federung weicher, oder für eine schnelle und technische Forderung fest aufgeblasen werden. 
Zudem ist die 2-Spurbahn auch für große Schulgruppen nutzbar.
„Damit soll die Sportausübung von den Kindern und Jugendlichen als Bereicherung ihres Lebens 
erlebt und weit über die Schulzeit hinaus beibehalten werden“, so Laab. Zudem trainieren Schüler-
Innen Dank der „Airtrack-Bahn“ nun mit stark verringertem Verletzungsrisiko. 
„Ein großer Dank gilt dem Ernstbrunner Vorzeigeunternehmen Profibaustoffe für die Aufstellung der 
finanziellen Mittel zur Beschaffung der Sport-Bahn“, freut sich auch 
Bürgermeister Horst Gangl über die neue Attraktion in der modernen 
Sporthalle. Dr. Michael Beier, Geschäftsführer der Profibaustoffe Austria, 
zeigte sich bei der Einweihung der neuen Bahn beeindruckt von der 
professionellen Darbietung der jungen SportlerInnen. 
„Wir freuen uns, die örtliche Mittelschule mit dieser Anschaffung zu unter-
stützen und zu einem sicheren, freudvollen Erleben der sportlichen 
Betätigung in der Gemeinschaft beizutragen“, so GF Michael Beier.

BILDUNG
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SAMMELSYSTEM - Abfallverband Bezirk Korneuburg
HOL-System beim Haus

Restmüll, Biomüll (Eigenkompostierung oder Biotonne)
Leicht- und Metallverpackungen (Gelbe Säcke/Gelbe Tonnen)
Altpapier

Bei SAMMELINSELN
Altglas (getrennt in Bunt- und Weißglas) Altkleidercontainer (beim Gießereiplatz)

Im ALTSTOFF-Sammelzentrum ERNSTBRUNN
Sperrmüll Altholz
Alteisen Kartonagen (Presscontainer)
Problemstoffe Altreifen
Verpackungsstyropor Großvolumige Kanister und Dosen
Elektroaltgeräte NÖLI-Altspeisefett- und Altspeiseölsammlung
Altöl Li-Ionen,- Geräte- und Fahrzeugbatterien

WAS gehört in WELCHE TONNE?
ALTPAPIER RESTMÜLL

Zeitungen Thermopapier Zigarettenstummel Problemstoffe
Illustrierte Hygienepapier Gartenschlauch Folien
Prospekte Kohlepapier Wurstpapier Batterien
Kataloge Getränkekartons Kehricht Plastiksackerl
Bücher Tapeten Staubsaugerbeutel Joghurtbecher
Schreib- und Packpapier Windeln Kaputtes Geschirr Elektroaltgeräte
Schachteln von Reis, etc. großvolumige Kartonagen Spielzeug verwertbare Abfälle
Papiersackerl: Mehl, Zucker,.. Gewachstes Papier Stark verschmutztes Papier
kleine Kartonagen Beschichtetes Papier Zerrissene Kleidung

Asche, Zigarettenstummel
Fenster-, Spiegel-, Drahtglas

BIOABFALL GELBE TONNE / SACK
Holzasche Plastiksäcke Alle Plastikflaschen Restmüll
Gartenabfälle Kohlenasche Plastiksackerl Biomüll
Schnittblumen Leder Styroporverpackung Gartengeräte
Verdorbene Lebensmittel (o.V.) Windeln Joghurtbecher, Folien Papier
Eierschalen Katzenstreu Körperpflegemittel Spielzeug
Kaffee- und Teefilter Getränkedosen Haushaltswaren
Obst-, Gemüse- und Speisereste Konservendosen Problemstoffe

Tierfutterdosen Eisenschrott
Ein aktuelles TRENN-ABC finden Sie unter

https://korneuburg.umweltverbaende.at/?kat=35
Metallverschlüsse, 
Bierkapseln

Elektro- u. 
Elektronikaltgeräte

Alle Plastikverpackungen
Alufolie, Metalltuben

ALTGLAS
Hohlglas Glasgeschirr 
Einwegflaschen Keramik
Marmeladengläser Steingut
Gurkengläser Porzellan

Auto-, Verbund- u. Bleiglas
Fenster-, Draht-, Spiegelglas

Mülltonnen ab 6.00 Uhr Früh an der 
Grundstücksgrenze bereitstellen!

> Behälter bereits am Vorabend vor das Haus stellen, um die Abfuhr zu sichern!
> Bitte die Mülltonnen nicht in Einfahrten oder hinter Sträuchern verstecken 

- gerade in der Morgendämmerung sind Behälter oft nicht oder nur schwer 
einzusehen!

Adresse:
Abfallverband Korneuburg
Hauptplatz 1, 2115 Ernstbrunn
Tel.: 02576-30130 Fax: 02576-30130-30
E-Mail: office@avko.at
Homepage:
https://umweltverbaende.at/korneuburg
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LEBENSRAUM - Sauberkeit für TIER und MENSCH
Sehr geehrte BürgerInnen & TierliebhaberInnen!
Nachdem sich die Beschwerden von BewohnerInnen und mittlerweile auch 
von Gästen im Ortsraum steigern, weisen wir wieder besonders auf die 
SAUBERKEIT hin. „BITTE auch um IHR VERSTÄNDNIS“

„ACHTLOSES WEGWERFEN VON MÜLL“    
&

„HUNDEEXKREMENTE“
Das Ortsbild ist das Erscheinungsbild eines Ortes und ein LEBENSRAUM für 
MENSCHEN & TIERE - Im eigenen Garten ist es genauso unangenehm wie
im öffentlichen Raum!

Wer die Hinterlassenschaften seines Tieres nicht beseitigt, begeht eine Ordnungswidrig-
keit und läuft Gefahr, hohe Bußgelder zahlen zu müssen.
Zahlreiche Liegenschaftsbesitzer pflegen und gestalten mit sehr viel Liebe, Kosten und Geduld ihre 
Vorgärten. Bei der Pflege des öffentlichen Raumes bzw. als Spaziergänger, Wanderer oder Gast 
immer öfter ins "Glück" zu steigen verbreitet verständlicherweise großen Unmut!
Aufgrund permanenter Beschwerden von BürgernInnen weisen wir darauf hin, dass Verun-
reinigungen von Gehwegen, Grünstreifen, Plätzen und Parkanlagen durch Hundekot nicht nur ein 
Ärgernis, sondern auch eine Infektionsquelle darstellen und angezeigt gehören.

Das Weinviertel hat viel zu bieten! Entdecke mit deiner Kamera die schönsten 
Weinviertel Erlebnisse und lass uns daran teilhaben.
Ob Kellergassen, Schlösser, Museen oder eine Radtour mit Freunden - das Weinviertel lädt gerade 
im Frühjahr zu zahlreichen und beeindruckenden Erlebnissen ein!

Sende ein Foto deines schönsten Weinviertel Erlebnisses bis 31. Mai 2023
an weinviertel@leader.co.at oder lade es direkt auf www.leader.co.at!

Unter allen Einsendungen bis 31. Mai 2023 werden tolle Sachpreise aus dem Weinviertel verlost!

INFRASTRUKTUR
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ERNSTBRUNN macht KlimaSCHUTZ messbar!
Insgesamt 6 ambitionierte Klimaziele des Landes Niederösterreich markieren 
den Weg für unsere Gemeinde in das Jahr 2030. Die Ziele konnten durch konkrete Maßnahmen er-
reicht werden: Durch die flächendeckende Installation von PV-Anlagen auf gemeindeeigenen 
Gebäuden, ölfreie Gemeindegebäude, teilweise Umstellung des Fuhrparks auf nachhaltige Antriebe 
oder Dachbegrünung bei öffentlichen Gebäuden. Die Auswertung der eingetragenen Daten zeigt wie 
entschlossen die Marktgemeinde ERNSTBRUNN bei der Energiewende vorgeht.

Gemeinsam erreichen wir die Klimaziele
Die Ergebnisgrafik zeigt, wie weit unsere Gemeinde am Weg zur Zielerreichung 2030 ist. Bei den 
Punkten Photovoltaik, E-Mobilität sowie Raus aus dem Öl gibt es Ziele, die sich auch auf das gesamte 
Gemeindegebiet beziehen und damit vom Engagement der Bevölkerung abhängt. Somit sind auch 
SIE eingeladen, mitzumachen. Durch unser gemeinsames TUN erreichen wir die Klimaziele 2030. 

Bezirk Korneuburg ISTmobil - Komfortzuschlag entfällt ab April 2023
Anrufsammeltaxis (AST) stellen eine wichtige Ergänzung zu 
Bahn und Bus in Niederösterreich dar. Um den öffentlichen 
Verkehr noch attraktiver zu machen, übernimmt das Land 
Niederösterreich ab April 2023 den Komfortzuschlag für 
die Nutzerinnen und Nutzer des Anrufsammeltaxis „Bezirk 
Korneuburg ISTmobil“.
Konkret bedeutet dies, dass für alle 
Bürgerinnen und Bürger der teil-
nehmenden 17 Gemeinden der Aufschlag 
in der Höhe von EUR 2,00 bzw. EUR 4,00  
ab 19:00 Uhr auf den VOR Tarif, der bisher 
bei jeder Fahrt zu bezahlen war, wegfällt.

Damit gilt der normale VOR Tarif nicht nur in den 
Bahnen und Bussen in Niederösterreich, sondern auch 
in sämtlichen durch das Land geförderten Anruf-
sammeltaxis.
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Bezirk Korneuburg ISTmobil feiert seinen achten Geburtstag!
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Bezirk Korneuburg ISTmobil feiert seinen achten 
Geburtstag!
Das Erfolgsmodell ISTmobil sorgt auch im neunten Betriebs-
jahr für leistbare und flexible Mobilität für alle Bewohner-
Innen und BesucherInnen von Ernstbrunn sowie des Bezirks 
Korneuburg! Ab April 2023 sogar ohne Komfort-
zuschlag!

Bezirk Korneuburg feiert Geburtstag
Seit dem Betriebsstart im April 2015 wurden bislang rund 

180.000 Fahrgäste mit ISTmobil sicher und pünktlich zwischen den rund 900 fußläufig erreichbaren 
Haltepunkten – davon befinden sich 73 in Ernstbrunn – befördert. Bezirk Korneuburg ISTmobil ist 
somit das erfolgreichste Anrufsammeltaxi Niederösterreichs und dient auch weit über die Landes-
grenzen hinweg als Vorbild für ein funktionierendes und nachhaltiges Mobilitätssystem. 
Um diesen Geburtstag entsprechend zu würdigen, hat sich die Grazer Betreiberfirma ISTmobil 
GmbH gemeinsam mit der Region 10vorWien folgende Aktionen überlegt:
Ohne Komfortzuschlag in das neunte Betriebsjahr
Ab 01. April 2023 entfällt bei allen Bezirk Korneuburg ISTmobil-Fahrten der Komfortzuschlag, 
welcher vom Land Niederösterreich getragen wird. Dies trifft auch auf alle NutzerInnen des Bezirk 
Korneuburg ISTmobil mit hinterlegter VOR-Zeitkarte bzw. KlimaTicket zu. Dadurch ist ab April 2023 
Bezirk Korneuburg ISTmobil ein regulärer Bestandteil des VOR-Tarifsystems und es ist nur noch ein 
einheitlicher Fahrtpreis zu bezahlen. 
Das bedeutet, dass die Fahrten innerhalb von Ernstbrunn nur mehr € 1,90 kosten!
Alle Informationen zu Funktionsweise, Buchung, mobilCard, Hausabholung, Tarif und zur Zeit-
kartenanerkennung finden sich unter www.ISTmobil.at/bezirk-korneuburg-istmobil.

Saisonstart am Oberleiser Aussichtsturm
Die Turmsaison 2023 startete mit 01. April 2023. Der Ober-
leiser Aussichtsturm ist ab diesem Zeitpunkt bis Ende 
Oktober an Wochenenden und Feiertagen wie folgt geöffnet:

jeden Samstag von 13.00 - 18.00 Uhr
jeden Sonn- und Feiertag von 10.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

Ein einmaliger freier Eintritt mit der NÖ-Card ist möglich. 
Für Gruppen und Schulklassen öffnen wir den Aussichtsturm gegen telefonische 
Voranmeldung unter +43 676 43 23 674 auch gerne wochentags. 
EINRITTSPREISE:
Kinder: 1,50 € Erwachsene: 2,50 €

Der Turm mit seiner Höhe von 23 m 
ist in jedem Fall einen Ausflug wert.
89 Stufen führen hinauf zu einer 
herrlichen Aussicht. 
Der Blick reicht bei klarer Sicht bis zu 
den Karpaten im Osten, Rax und 
Schneeberg im Süden, dem Ötscher 
im Westen und zu den Pollauer 
Bergen im Norden.

DANK unseren verlässlichen 
TurmwächterInnen für ihren ehren-
amtlichen Einsatz für unsere Gäste 
und BesucherInnen im Naturpark 
Leiser Berge – Oberleiserberg!
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Insektencamp
Das ÖEG-Insektencamp hat im Juni 
2022 im Naturpark Leiser Berge statt-
gefunden. Vier Tage und Nächte lang 
waren namhafte Entomologen (50 
Spezialisten) auf 20 ausgewählten 
Untersuchungsflächen, Tag und Nacht 
mit Insektensauger, Kescher, Sammel-
röhrchen, Klopfschirmen, Leuchtfallen, 
Malaise-Fallen, Fotoapparaten und viel 
Freude und Engagement im Einsatz.
Besammelt wurden Käfer, Schmetter-
linge, Hautflügler, Wanzen, Zikaden, 
aber auch Spinnen und Tausendfüßer.
Als Unterkunft diente das Jugend-
zentrum Oberleis, wo gemeinsam mit engagierten 
Studentinnen und Studenten in der einzigartigen Natur-
parkRegion die Erhebungen des Insektenbestandes 
durchgeführt wurden. 
Hier konnten die Teilnehmer nicht nur übernachten und 
speisen, sondern die Insektenfunde mithilfe von mitge-
brachten Binokularen bestimmen, präparieren und foto-
grafieren. Auch die Abende wurden zum Bestimmen, 
zum Austausch und zum gemütlichen Zusammensein 
genutzt. Als Ausklang gab es am letzten Abend eine 
große, gemeinsame Grillerei als Einladung der Region.
Zuvor wurden in Kooperation mit Manuel Denner von der 
Schutzgebietsbetreuung und dem Naturpark-Team  28 
Probeflächen vorausgewählt und in folgende Kategorien 
(vor)eingeteilt: Gewässer, Brachen, Trockenrasen, 
Wacholderheiden, Kopfweiden, Wald und Weide. 
Finanziert wurde dies aus Mitteln der Schutzgebiets-
betreuung, vom Verein der Niederösterreichischen 
Naturparke und dem Naturpark Leiser Berge.

Ergebnisse:
Die Zahlen, Daten und 
Fakten sind beein-
druckend und können 
sich sehen lassen! 

In Summe wurden 1.549 Spezies innerhalb 21 ver-
schiedener Ordnungen während der vier Exkursionstage 
erhoben, davon 1.537 Arthropoden (Gliederfüßer: 
Insekten, Spinnen, Tausendfüßer) und 12 Mollusken 
(Weichtiere: Schnecken) Arten.
Innerhalb dieser Gruppen konnten 6 Erstnachweise 
für Niederösterreich getätigt werden, Zikaden (2), 
Pflanzenläuse (1), Käfer (2), Zweiflügler (1), und ein 
Erstnachweis für Österreich, Käfer (1). 
Des Weiteren wurden 179 Pflanzenarten aus 36 
Ordnungen dokumentiert. Die Ergebnisse stellen eine wertvolle Grundlage für weitere Natur-
schutzfachliche- und Bildungsprojekte im Naturpark Leiser Berge dar. 

WIR wollen zu einer Präsentation der Ergebnisse im Rahmen eines 
einladen. 

Elisabeth Huber vom Öko-Team Graz, hat das InsektenCAMP 2022 geleitet und wird uns 
eindrücklich von der Vielfalt der Insekten in unserem Naturpark erzählen. 
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Nistkastenbau
Der Wiedehopf (Upupa epops) ist ein stark ge-
fährdeter Vogel, und zählt zur Ordnung der 
Hornvögel. Besondere Kennzeichen des Wiede-
hopfes sind sein langer, dünner, gebogener 
Schnabel und seine Federhaube, die er eindrücklich 
aufrichten kann. Das Körpergefieder des kurzbei-
nigen Vogels ist hell orange-bräunlich, Schwingen 
und Schwanz sind schwarz-weiß. Sein Balzruf ertönt 
unverkennbar mit dreisilbigen upu-pup Lauten.
Von Mitte März bis Anfang September fühlt er 
sich auch in manchen Gebieten Niederöster-
reichs sehr wohl. Oft fehlen allerdings die 
Nistplätze. Bei einer gemeinsamen Aktion der 
Naturpark-Schulen NMS Ernstbrunn, NMS 
Asparn und VS Niederleis mit dem Naturpark wurden im Werkunterricht entsprechende 
Nistkästen gebaut, um dem Wiedehopf die Wiederansiedelung in der Naturpark-Region zu er-
leichtern. Alle Schülerinnen und Schüler waren tatkräftig gemeinsam mit dem Naturpark-Ranger 
am Werk.

In den vergangenen Jahren wurden immer wieder einzelne Wiede-
hopfe im April und Mai als Durchzügler im Naturparkgebiet beo-
bachtet. Mit dem Bau und dem Aufstellen der neuen Nistkästen, 
sollen nun Wiedehopfe zur Brut animiert werden.
Der Wiedehopf ist ein seltener Brutvogel und wird in der Roten Liste 
als vom Aussterben bedroht geführt. Er lässt sich bei seinem 
Durchzug gerne zu einer Rast auf mageren, lückigen Wiesen und 
kurzrasigen Weideflächen nieder. Hier findet er Insekten von denen 
er sich optimal ernähren kann. Um auch zu bleiben benötigt der 
optisch sehr eindrückliche Vogel einen lockeren Baumbestand, 
kleine Feldgehölze und Spechthöhlen als Brutplatz. 
Die tendenziell wärmeren und trockeneren Sommer und die An-
bringung der Nistkästen sollen eine dauerhafte Besiedelung im 
Naturpark ermöglichen, damit Durchzügler zum Brüten animiert 
werden und eine Ansiedelung des Wiedehopfes ermöglicht werden 
kann. 
Alle Nistkästen wurden bereits von 

unserem Naturpark-Ranger Alex fachgerecht im Naturpark aus-
gebracht. Der Wiedehopf ist somit herzlich eingeladen sich in der 
Naturpark-Region anzusiedeln und zu bleiben.

Kuhschellenblüte
Die Kuhschellenblüte hat zu Frühlingsbeginn im März/April ihre 
Hochsaison in Naturpark Leiser Berge. Die Kuhschelle, ein Hahnen-
fußgewächs, ist eine typische Trockenpflanze und bietet reichlich 
Pollen und Nektar für eifrige Bienen und Hummeln. Ihre Blüten-
hüllblätter sind außen zottig behaart, um eine übermäßige Wasser-
verdunstung zu verhindern. Sie bevorzugt sonnige Standorte und 
kalkhaltige, flachgründige und nährstoffarme Böden und fühlt sich 
deshalb bei uns besonders wohl. Sie ist streng geschützt und 
wird in der Roten Liste als vom aussterben bedroht geführt. 
Durch die naturschutzfachlichen Beweidungsmaßnahmen im 
Naturparkgebiet kann sie sich immer mehr ausbreiten, da die 
Flächen von den Schafen so offengehalten werden können und somit optimale Bedingungen für die 
Kuhschelle geschaffen werden. Im Naturpark kommen sowohl die Große Kuhschelle (Pulsatilla 
grandis) als auch die Schwarze Kuhschelle (Pulsatilla nigricans) vor. Erstere blüht meist schon 
Anfang März in unserer Region, zweitere dann etwa drei Wochen später. Wir empfehlen einen 
Spaziergang in den Naturpark um diese wertvollen, einzigartigen Pflanzen zu entdecken und zu 
bestaunen. 
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Ausgezeichnete Unternehmen in ERNSTBRUNN - GÜTESIEGEL
Als Anerkennung für die konsequente 
Weiterentwicklung und Implementierung 
einer betrieblichen Gesundheitsvorsorge 
wurde den beiden gemeinwohlbilanzierten 
Unternehmen CULUMNATURA® und 
Windkraft Simonsfeld AG mit Sitz in 
Ernstbrunn Ende März zum wiederholten
Male das Gütesiegel der „Betrieblichen 
Gesundheitsförderung“ verliehen.
Dieses ist nun für die Jahre 2023 bis 2025 
gültig und spiegelt vor allem den Einsatz der 
Unternehmen in den Bereichen Ernährung, 
Fitness & Bewegung, Arbeitsatmosphäre so-
wie Entspannung & Burnout-Prävention 
wieder.
Bereits seit 1996 sensibilisiert der 
österreichische NATURkosmetikhersteller 
CULUMNATURA® für natürliche Schönheit 

und vermittelt in der 
unternehmenseigenen 

Akademie in Ernstbrunn ganzheitliche Kompetenz rund um Haut und Haar. „Unsere 
Vision wird auch von unseren KollegInnen gelebt. Diese unterstützen wir nach Kräften 
bei ihren Aufgaben und nehmen ihre psychischen und physischen Bedürfnisse sehr 
ernst“, so Mag.a Helene Zugcic, Geschäftsführerin von CULUM-NATURA®. 
Zum Angebot gehören Impulsvorträge und Seminare zu vitalstoffreicher Ernährung 
und einer bewussten Lebensweise, wöchentliche Meditationen, Massage mit Kosten-

beteiligung des Unternehmens, Beratungseinheiten bei einer externen Coachin, uvm. 
Die im gleichen Jahr gegründete Windkraft Simonsfeld AG ist einer 
der größten Arbeitgeber in der Region und steht für zukunfts-
orientiertes Handeln, nachhaltige grüne Energie und das moderne New 
Work Konzept. „Es ist uns wichtig unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern ein vielfältiges Angebot an Maßnahmen zu bieten, die im 
Berufs- und Privatleben die physische und psychische Gesundheit 
unterstützen,“ so Martina Reicher, Leiterin People & Culture der Wind-
kraft Simonsfeld. Flexible, lebensphasenorientierte Arbeitszeitmodelle, jährliche Vorsorgeunter-
suchungen im Betrieb, Coachingangebote, Sport- und Fitnesskurse sowie regelmäßige Gesundheits-
workshops sind nur einige Beispiele des umfassenden Angebots.

Bürgerservice - One-Stop-Shop bis 18:00 Uhr
„Jeden Dienstag bis 18.00 Uhr“ für berufstätige BürgerInnen!
Wir versuchen unsere öffentliche Verwaltung als zeitgemäßes und kundenfreund-
liches Bürgerservice „One-Stop-Shop“ zu gestalten, wobei die Kommunikation im 
Mittelpunkt steht. Es ist erklärte Absicht, die hohen Qualitätserwartungen der 
BürgerInnen zu übertreffen!

Marktgemeinde Ernstbrunn
Hauptplatz 1
2115 ERNSTBRUNN

Erreichbarkeit:
Telefon: 02576-2301
Fax: 02576-2301-17
E-Mail:

Sprechstunden – Bürgermeister:                                  Homepage:
Montag - Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr
oder Terminvereinbarung: Tel: 02576-2301-10

BÜRGERSERVICE
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25 Jahre „CON ANIMA“ - Musiktage Ernstbrunn
Kartenverkauf direkt im Gemeindeamt/Bürgerservice (Barzahlung) ab Dienstag, 15. Mai 
2023 erhältlich: Montag - Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr, Dienstag von 13:00 - 18:00 Uhr
Kontaktieren Sie uns per E-MAIL: conanima.festival@a1.net Karten-Hotline: 0664-4726024.



ERNSTI-Malseite für unsere KLEINSTEN!


